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Stärkungsmassnahmen für die Zielvorgabe 11.2

Nr. LZ Massnahme Zuständigkeit Zeitlicher 
Horizont

Mittel 
(Aushilfsstelle, 
Finanzen64)

Hauptsächlich 
beeinflusste 
Zielvorgaben

Öffentliche Politiken  

11.2 M1 A Die Dimension des sozialen Zusammenhalts wird im Auftrag des Amts für Mobilität (MobA), der in der För-
derung des Langsamverkehrs besteht, berücksichtigt, um zu definieren, wie der Langsamverkehr zu einem 
Vektor des sozialen Zusammenhalts werden kann.

MobA 2021–2024

11.2 M2 A, B, D Für die Verwirklichung von Mobilitätsplänen für Unternehmen wird ein Instrument (Internetseite) 
ausgearbeitet.

MobA 2021–2022 10 000 Franken 
(2021),  
10 000 Franken 
(2022)

Funktionsweise des Staats

11.2 M3 A Nach und nach wird die digitale Bewirtschaftung der Parkplätze ausgebaut. Diese Form der Bewirtschaftung 
ermöglicht es, Möglichkeiten von Fahrgemeinschaften aufzuzeigen und die Nutzung von Parkplätzen zu 
optimieren.

HBA 2021–2026

11.2 M4 A Der Beschluss über die Parkplätze des Staats wird revidiert, um die Regeln für die Zuteilung der Parkplätze an die 
aktuellen Bedürfnisse anzupassen und die Erhebung der Gebühren auf die Hauptorte der Bezirke auszudehnen.

GS-RIMU 2021–2026

11.2 M5 A Die Direktionen des Staats fördern aktiv die Telearbeit innerhalb ihrer Ämter. Direktionen 2021–2022 ---

11.3

11.3

10.3

8.2

13.1

13.1

13.1

13.1

10.1

5.3

3.1



131

Nr. LZ Massnahme Zuständigkeit Zeitlicher 
Horizont

Mittel 
(Aushilfsstelle, 
Finanzen)

Hauptsächlich 
beeinflusste 
Zielvorgaben

11.2 M6 A, B Bei der Überarbeitung des Gesetzes über das Staatspersonal werden die Umweltanforderungen berücksichtigt, 
insbesondere durch eine Bestimmung zur Förderung der nachhaltigen Entwicklung (ökologisches Verhalten der 
Angestellten und Förderung des Langsamverkehrs). Um dieser Bestimmung konkret Ausdruck zu verleihen und 
soweit diese Themen vom Staatsrat in der zukünftigen Personalpolitik beibehalten werden, wird eine Richtlinie 
ausgearbeitet werden müssen. Dies wird die Aufgabe des POA sein, mit der Unterstützung einer Arbeitsgruppe, 
in der das POA, die FinV, das GS-RIMU, das MobA und das HBA vertreten sind.

POA, MobA, 
GS-RIMU, 
FinV, HBA

2021–2026 10 000 Franken 
(2021),  
15 000 Franken 
(2022),  
20 000 Franken 
(2023),  
30 000 Franken 
(2024),  
50 000 Franken 
(2025),  
55 000 Franken 
(2026)

11.2 M7 A, B Diese Schritte werden mit privaten Dienstleistern unternommen, um die Möglichkeiten zu prüfen, Flotten-
rabatte für Zweiräder oder für einen bestimmten Zeitraum Rabatte auf ÖV-Abonnemente für neue Angestellte 
zu erhalten.

GS-RIMU, 
MobA

2021–2026

11.2 M8 A, B Es werden Mobilitätspläne (oder ein gemeinsamer Mobilitätsplan) entwickelt. Der Massnahmenkatalog, der der 
Richtlinie über die Mobilitätspläne beim Staat Freiburg angehängt ist, wird umgesetzt und mit neuen Vorschlä-
gen für umzusetzende Massnahmen erweitert, um die nachhaltige Mobilität ihrer Angestellten zu fördern.

MobA, GS-
RIMU, POA, 
FinV, HBA

2021–2026 10 000 Franken 
(2021),  
20 000 Franken 
(2022),  
25 000 Fr./Jahr 
(2023–2024),  
30 000 Franken 
(2025),  
40 000 Franken 
(2026)

11.2 M9 D Im Rahmen der Weiterbildung des Personals des Staats Freiburg wird ein Eco-Drive-Kurs angeboten. POA 2021

11.3

15.1

8.2

12.1

13.1

13.1

13.1

13.1

15.1


	0	Vorwort
	1	Hintergrund
	1.1 	Gründe für eine nachhaltige Entwicklung
–
	1.2 	Eine weltweite Agenda für 2030
–
	1.3	Freiburg auf dem Weg der nachhaltigen Entwicklung
–

	1.3.1	Die nachhaltige Entwicklung im Recht
	1.3.2	Freiburg, ein nachhaltiger Kanton?
	1.3.3 	2011: Das Jahr der ersten Strategie Nachhaltige Entwicklung 
	des Staats Freiburg


	2	Logische Struktur und Governance
	2.1	Grundsätze
–
	2.2	Struktur
–
	2.2.1	Geltungsbereich der Strategie
	2.2.2	Zielvorgaben und Ziele
	2.2.3	Umsetzung (Massnahmenplan)
	2.2.4	Zeitlicher Horizont
	2.3	Governance
–

	2.3.1	Ausarbeitung der Strategie
	2.3.2	Umsetzung der Strategie
	2.3.3	Monitoring der Strategie des Staats Freiburg
	2.3.4	Revisionen
	2.3.5	Voranschlag
	2.3.7	Kommunikation


	3	Vision
	3.1	Vision
–

	4	Zielvorgaben und Ziele der nachhaltigen 
	Entwicklung
	4.1	Interdependenzen
–
	4.2	Die wichtigsten Zielvorgaben
–


	SDG 1	Keine Armut
	Zielvorgabe 1.1		Verhinderung und Bekämpfung von Armut

	SDG 2	Kein Hunger
	Zielvorgabe 2.1		Förderung nachhaltiger Ernährungssysteme

	SDG 3		Gesundheit und Wohlergehen
	Zielvorgabe 3.1		Vorbeugung von nichtübertragbaren und 
		von psychischen Krankheiten
	Zielvorgabe 3.2		Begrenzung des Anstiegs der 
		Gesundheitskosten und Abbau der 
		Ungleichheiten beim Zugang 
		zu medizinischer Versorgung
	Zielvorgabe 3.3		Verringerung der umweltbedingten 
		Gesundheitsbeeinträchtigungen



	SDG 4	Hochwertige Bildung
	Zielvorgabe 4.1		Förderung der Bildung für nachhaltige 
		Entwicklung
	Zielvorgabe 4.2		Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen 
		Vorschulausbildung


	SDG 5	Geschlechtergleichheit
	Zielvorgabe 5.1		Überwindung der Diskriminierungen aufgrund
		des Geschlechts
	Zielvorgabe 5.2		Einführung der Lohngleichheit für Mann und 
		Frau
	Zielvorgabe 5.3		Sicherstellung der Mitwirkung von Frauen auf 
		allen Entscheidungsebenen



	SDG 6	Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen
	Zielvorgabe 6.1		Ganzheitliche Bewirtschaftung der Gewässer 
		zur Verbesserung deren Qualität

	SDG 7	Bezahlbare und saubere Energie
	Zielvorgabe 7.1		Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energien 
		und Verbesserung der Energieeffizienz

	SDG 8	Menschenwürdige Arbeit und 		
	Wirtschaftswachstum
	Zielvorgabe 8.1	Erhöhung der Produktivität dank Unterstützung 
	der KMU und Innovation
	Zielvorgabe 8.2		Zugang für alle zu menschenwürdiger und 
		erfüllender Arbeit
	Zielvorgabe 8.3		Förderung eines nachhaltigen Tourismus


	SDG 9		Industrie, Innovation und Infrastruktur
	Zielvorgabe 9.1		Etablierung von Freiburg als 
		Innovationsstandort für nachhaltige 
		Entwicklung

	SDG 10	Weniger Ungleichheiten
	Zielvorgabe 10.1 	Förderung der Autonomie und Eingliederung 
		von Menschen mit Behinderungen sowie von 
		älteren und jungen Menschen
	Zielvorgabe 10.2 	Aufwertung von unbezahlter Arbeit
	Zielvorgabe 10.3 	Förderung der gesellschaftlichen Integration 
		der Migrantinnen und Migranten



	SDG 11 	Nachhaltige Städte und Gemeinden
	Zielvorgabe 11.1 		Sicherstellung eines an die Bedürfnisse und 
		Mittel der Bevölkerung angepassten 
		Wohnangebots, namentlich für Menschen in 
		prekären und armen Verhältnissen
	Zielvorgabe 11.2 	Entwicklung einer nachhaltigen Mobilität
	Zielvorgabe 11.3 	Stärkung der nachhaltigen 
		Siedlungsentwicklung
	Zielvorgabe 11.4 	Förderung einer kohärenten und inklusiven 
		Raumentwicklung für eine rationelle Nutzung der 
		Ressourcen und die Stärkung der Klimaresilienz



	SDG 12	Verantwortungsvoller Konsum und Produktion
	Zielvorgabe 12.1 	Förderung von nachhaltigem Konsum und 
		nachhaltigen öffentlichen Beschaffungen
	Zielvorgabe 12.2 	Förderung einer sozial verantwortlichen und 
		ressourcenschonenden Wirtschaft
	Zielvorgabe 12.3 	Förderung von nachhaltigen Investitionen



	SDG 13	Massnahmen zum Klimaschutz
	Zielvorgabe 13.1 	Anpassung an den Klimawandel und Reduktion 
		der Treibhausgasemissionen

	SDG 15	Leben an Land
	Zielvorgabe 15.1 	Bewahrung der Biodiversität, der gefährdeten 
		Arten und der Ökosysteme
	Zielvorgabe 15.2 	Langfristige Erhaltung der Bodenfunktionen 
		und Wiederherstellung degradierter Böden
	Zielvorgabe 15.3 	Nachhaltige Nutzung der Wälder



	SDG 17	Partnerschaften zur Erreichung der Ziele
	Zielvorgabe 17.1 	Finanzierung der öffentlichen 
		Entwicklungshilfe

	5	Querschnittstätigkeiten
	6	Vorbildlicher Staat
	6.1 	Was der Staat bereits unternimmt
–
	6.2 	Was der Staat zusätzlich unternehmen wird
–


	7	Finanzplan: Übersicht über die Beträge
	8	Abkürzungsverzeichnis
	Fussnote

